
re
e

17

eth

puti

hrt
idt s

x

n T
ren

und
iſtige
wer

tan
ernt

deiſung

chutz

vrn
S

ſ

an die
ten

erren
nützen
rur bei

enade

billig

nahme

Iine
ße 59

Joſz
Haus

4

lt ſich
II

lb
ekannt
iginal
ayer
n von
z 90
e von

f die
alten

Cap
th di
hen zu
echten

Sliſten

ug

welche

er pro
dieſe

rigen

von

Nr 125 Dienstag den 2 Juni 1891

Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags frſthAbonnement 40 Pfg vro Monat frei in s Hand
Hurch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Ouart excl BeſteügeldJuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
vo v larnicn 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

nz eigene Annahmeſtelken
aunpt Erxpedition Große Ulrichſtraße Nr 86
weigeErxpedition Zinksgartenſtraße Nr 4 a

und in ſämmtlichen Filialen

Verbreitungsbezirk Ammendorf Nadewell Beeſen Beeſenlaublingen
Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch v rzeä

Landésberg Laugenbogen Lanchſtädt Lettin Lieskau er Merfeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröbli rf Prauichraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Cröllwitz Delitz a

Reideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan

6 C vV

d
v 968 u n

S

n re eS

W cCS
7

n

n
d

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Anzeiger
3 Jahrgang

Für die geſammte Redaktion verantwortlich e
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 48 Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
e

h

v

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Die Steigerung der Getreide und Hrotpreiſe

Halle 1 Juni
Unterſucht man die Frage wie wohl die gegenwärtige unge

wöhnliche Steigerung der Getreidepreiſe und die damit in Zuſammen
hang ſtehende erſchreckende Höhe der Brotpreiſe zu erklären ſei ſo
kommt man zu dem Schluſſe daß für dieſe Erſcheinung nicht ein
einzelner Faktor insbeſondere nicht der Getreidezoll allein ver
antwortlich gemacht werden darf ſondern daß es eine ganze Reihe
von Urſachen iſt deren Zuſammenwirken und Jneinandergreifen
den Uebelſtand verſchuldet

Zunächſt läßt ſich die Thatſache nicht umſtoßen daß die Getreide
preiſe vor Einführung der Zölle ſelbſt in guten Erntejahren
vielfach höher waren als nach derſelben und wenn es richtig iſt
daß ſeit 1887 wo die Erhöhung des Roggenpreiſes 2 Mark für
100 Kg eintrat beiſpielsweiſe der Brotpreis des Berliner Marktes

65 Mark für 100 Kg bis auf 30,15 Mark Mitte Mai
1891 anſtieg alſo faſt um die Hälfte ſo ſteht dieſe Steigerung in
gar keinem Verhältniſſe zu der Höhe des Zolles Jndeſſen falſch
iſt es ſicher auch wenn von ſchutzzöllneriſcher Seite behauptet wird
allein das Ausland trage den Zoll nicht wir Ein Blick auf die
Marktberichte zeigt daß das Umgekehrte der Fall iſt Die Getreide
preiſe in den Welthandelsplätzen London Amſterdam u ſ w ſind
augenblicklich ziemlich genau um den deutſchen Zollbetrag niedriger
als bei uns Das war freilich nicht immer ſo Bis vor Kurzem
haben unter dem Druck ihres Getreideüberfluſſes Rußland Amerika
und die übrigen Exportländer den deutſchen Getreidezoll voll oder
wenigſtens zum größeren Theile getragen Sie mußten um jeden
Preis verkaufen und daher auch den Zoll in Kauf nehmen Mit

Beunſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehua Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
Hohenthurm Helbra Hoſſleben Höhnſtedt Köchſtedt
nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

iſt der Gewinn den der Bäcker beanſprucht Die D Volksw
Korr ſtellt über dieſen Punkt folgende zutreffende Betrachtung
an Jm Verhältniß der Roggenpreiſe von 1880 zu 1887 von
214 und 119 Mark für die Tonne hätten die Preiſe von Roggenbrot
für 100 Kilogramm anſtatt 20,65 Mark vielmehr 15,65 Mark
betragen ſollen Die Bäcker haben alſo in den Jahren des billigen
Roggenpreiſes das Roggenbrot um 5 Mark pro 100 Kilogramm
zu theuer verkauft Nehmen wir nun den Normalpreis von 15,65
an ſo kommen wir zu dem Reſultate daß bei dem Stande des
Roggenbrotes von 30,15 Mark für 100 Kilogramm wie er am
15 Mai dieſes Jahres feſtgeſtellt wird der Roggen 28,25 Mark
für 100 Kilogramm bezw 232,50 Mark die Tonne hätten koſten
müſſen Bei dem Stande des Roggens an dieſem Tage von
200 würde ſich der Normalpreis von Roggenbrot auf 26,80 Mark
ſtellen Die Bäcker ſind alſo wiederum um mehr als 3,80 Mark
für 100 Kilogramm im Preiſe voraus Die ganz unverhältniß
mäßigen Brotpreiſe haben alſo darin ihren Grund daß die Er
höhung der Roggenbrotpreiſe ſtets nicht nur in der prompteſten
Weiſe der Erhöhung der Roggenpreiſe gefolgt iſt dieſelbe vielmehr
ſtets in exorbitanter Weiſe überſchritten hat während die niedrigen
Roggenpreiſe ein entſprechendes Sinken der Roggenbrotpreiſe nie
mals herbeigeführt haben Ein anderes Beiſpiel finden wir in
einer Zuſchrift der Schleſ Morgenztg wo ein Pächter zahlen
mäßig nachrechnet daß der Bäcker der ihm aus geliefertem
Mehle das Pfund Brot für 9,95 Pf herſtellen konnte uoch rund
7 Pf Profit dazu nahm das ſind 70 v H Nutzen nachdem
ſchon der Müller 35 v H genommen Ein Seitenſtück bieten die
Fleiſchpreiſe die trotz Aufhebung der Schweineſperre eher theurer
als billiger geworden ſind Der Oberſchleſ Anzeiger erzählt
aus Ratibor Beim Oderdurchſtich Bukau Ellgoth Niebotſchau
werden zur Zeit gegen 200 Arbeiter beſchäftigt Dieſelben haben
wie uns erzählt wird eine Kantinenwirthſchaft eingerichtet und

dem Schwinden jener Ueberflüſſe hat ſich das geändert Jetzt tragen verſorgen ſich ſelbſt mit Fleiſch Sie laſſen Vieh kaufen und
wir den Zoll und zwar nach ſeinem vollen Betrage

Wir tragen aber noch etwas gegen deſſen Gewicht der Zoll
allerdings faſt verſchwindend einwirkt und das iſt die Börſen
ſpekulation welche ſich des Getreidehandels bemächtigt hat und
ihn wucheriſch ausbeutet Aus Anlaß der Handelsvertrags Ver
handlungen zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich hatte man in
Wien und namentlich in Peſt große Vorräthe vornehmlich von
Weizen aufgeſtapelt um mit denſelben ſofort nach Jnkrafttreten
des Handelsvertrages den deutſchen Markt zu überſchwemmen
Trotzdem nun durch dieſe Spekulation ein Strich inſofern gemacht
wurde als der Handelsvertrag erſt im nächſten Jahre in Kraft
tritt ſucht man innerhalb der internationalen Spekulationsgruppe
doch nach Vorwänden die Preistreibereien weiter fortzuführen und
fand ſie in der Befürchtung einer ſchlechten Ernte Die Zufuhr
von Getreide wurde faſt eingeſtellt und damit die künſtliche Knapp
heit der Waare erzeugt deren die Hanſſeſpekulation zu ihrem Ziele
der Vertheuerung des Getreides bedarf Sieht man aber auch von
der Börſenſpekulation ab ſo iſt es klar daß die Unſicherheit
in der Getreidezollfrage den Getreidehandel und die Getreide
einfuhr lähmt und dadurch einen weſentlichen Faktor bei dem gegen
wärtigen hohen Stande der Getreidepreiſe bildet Alles was zur
Vermehrung dieſer Unſicherheit beiträgt muß gleichfalls preis
ſteigernd wirken Wenn z B in der freihändleriſchen Preſſe be
ſtändig verbreitet wird daß nächſtens die Zölle aufgehoben werden
ſo macht kein Menſch Verſuche Getreide heranzubringen

Ein weiterer Faktor der die Höhe der Brotpreiſe beſtimmt

ſchlachten und obwohl ſie ſicherlich nicht ſo billig wie die Fleiſcher
zu kaufen verſtehen rechnen ſie für das Schweinefleiſch doch nur
einen Selbſtkoſtenpreis von 29 Pf Und das trotz der
Viehzölle

Es iſt nach dem Geſagten eine überaus ſchwierige Frage zu
beurtheilen welchen Einfluß die angeblich bevorſtehende zeitweilige
Herabſetzung des Getreidezolls auf die Preiſe haben wird ganz
abgeſehen von der Schwierigkeit zu entſcheiden von welchem Zeit
punkte an in welchem Umfange und bis zu welchem Endtermin
das Heilmittel anzuwenden iſt Die Unſicherheit welche darüber
in der Regierung herrſcht iſt wohl begreiflich

Das Reichsſchuldbuch
Halle 1 Juni

Dem Geſetzentwurfe welcher die Schaffung eines Reichs
ſchuldenbuches bezweckt iſt bisher ſeitens der deutſchen Preſſe nur
wenig Aufmerkſamkeit gewidmet worden und doch liegt in dieſer
neuen nunmehr auch auf das Reich ansgedehnten Einrichtung eine
aus einem weitverbreiteten Bedürfnißz herausgewachſene geſetzlich
geordnete Vorkehrung für Alle welche die Umwandlung von Reichs
ſchuldverſchreibungen auf den Jnhaber aller Art in Buch
ſchulden auf den Namen beſtimmter Gläubiger an einer
damit beauftragten Amtsſtelle vollziehen laſſen und die Papiere
hiermit gegen alle Fährlichkeiten durch Diebſtahl Feuer c für ſich
und ihre Angehörigen ſicher ſtellen wollen

Das Geſetz vom 20 Juli 1883 ſchuf bereits für Preußen ein
Staatsſchuldbuch nach deſſen Einrichtung ſich alsbald ſeine Werth
ſchätzung im wohlſtändigen Bürgerſtande durch eine lebhafte Be
nutzung zeigte wie folgende Zahlen beweiſen Am 1 April 1885
ſtellte ſich die Geſammtſumme der eingetragenen Buchſchulden auf
52 192 700 Mark am 1 April 1891 bereits auf 543013 100 M
Die Zahl der Konten hatte ſich in dieſer Zeit von 643 auf 9632
erhöht worunter 8438 nach Preußen 1094 nach anderen Staaten
gehörten

Seit einiger Zeit haben die Reichsſchulden eine ſo bedeutende
Ausdehnung erfahren daß die Einrichtung für das ganze Reich
nothwendig erſcheint um Jeden die oben erwähnte Umwandlung
leicht möglich zu machen die den Beſitz des Forderungsreſtes von
dem Beſitz dieſer bisher meiſt ſelbſt verwahrten Urkunden bezw
der Depoſitenſcheine gänzlich loslöſt und die Befugnis zur Zins
erhebung lediglich an die Eintragung in das ReichsSchuldbuch
knüpft Der Nutzen der Einrichtung liegt klar auf der Hand und
wurde auch im Reichstage für die Staatsgläubiger mehrfach an
erkannt inſofern er dieſe in den Stand ſetzt durch die Eintragung
nicht nur gegen einen zufälligen Verluſt ſich zu ſchützen ſondern
auch ſich freizumachen von den mancherlei mit der Verwaltung und
Aufbewahrung von Werthpapieren verbundenen Mühen und Koſten
und doch die Zinſen ſicher und bequem zu beziehen Das Reich
wiederum aber hat bei dieſer die ebengenannten wirthſchaftlichen
Vortheile bietenden Einrichtung ſeinerſeits das Jntereſſe daß der
Begehr nach ſeinen Anleihepapieren umſomehr wächſt je bequemer
und ſicherer der Beſitz und die Zinserhebung den Reichsgläubigern
gemacht iſt

Um für unſere Leſer ganz klar verſtändlich zu ſein fügen wir
zur praktiſchen Benutzung noch an Das Reichsſchuldbuch iſt alſo
für die Schuldverſchreibungen des Reichs da ſie werden
alſo auf Antrag des Beſitzers als Buchſchulden des Reiches auf
den Namen eines beſtimmten Gläubigers des Beſitzers eingetragen
ſie werden hierdurch ſomit in Buchſchulden umgewandelt gegen
Einlieferung der Reichs Schuldpapiere Die Beamten des Reichs
ſchuldbuches ſind natürlich zu unbedingter Verſchwiegenheit ver
pflichtet Ueber die geſchehenen Eintragungen ins Reichsſchuldbuch
darf nur dem eingetragenen Gläubiger oder ſeinem geſetzlichen Ver
treter Bevollmächtigten und Rechtsnachfolger von Todeswegen
ſowie vorkommenden Falles öffentlichen Behörden oder ſonſtigen
von dieſen bevollmächtigten Perſonen Auskunft ertheilt werden
Die Eintragung von Reichs Schuldverſchreibungen kann außer von
Einzelperſonen auch beantragt werden von Handelsfirmen juriſtiſchen
Perſonen eingetragenen Genoſſenſchaften und Hilfskaſſen Stif
tungen Familienfideikommiſſen pp

Fragt man ob nicht ein Minimalbetrag für die Eintragung
zur Vermeidung einer ſonſt zu befürchtenden Unmaſſe von kleinen
Konten feſtgeſetzt ſei ſo iſt heute die Frage zu verneinen Das
Reichsſchuldbuch will zwar gar nicht an die Stelle der Sparkaſſen
treten es will aber auch nicht die kleineren Erſparniſſe ausſchließen
welche Beſitzer dauernd ſicher anlegen wollen Jn Partikularſtaaten
kommt allerdings eine Minimalgrenze vor z B 200 Mk

Mit der Einrichtung des Reichsſchuldbuches waren wir bisher
gegen andere Staaten wie England Fraukreich Holland Oeſter
reich die Vereinigten Staaten Amerikas 2c im Rückſtande obwohl
es an Anregnngen zur Schaffung der trefflichen Einrichtung ſeit
1869 weder im Preußiſchen Landtage noch im Deutſchen Reichs
tage gefehlt hat Wir ſind der Anſicht daß nicht nur die Sicherung
der Forderungsrechte gegen zufälligen Verluſt für die Einrichtung

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er machte ein Zeichen des Kreuzes über den Gefangenen

und entfernte ſich Kaum waren ſeine Schritte und die des
ihn begleitenden Schließers verhallt ſo entſpann ſich wieder
eine lebhafte Unterhaltung zwiſchen den beiden Vettern und
dann ſetzte Pique Aß mit faſt übermenſchlicher Anſtrengung
ſeine Feilarbeit fort

Am folgenden Tage war der Ring ſo weit durchgefeilt
daß er noch zuſammenhielt aber durch einen herzhaften Ruck
geſprengt werden konnte

Das Gefängniß ward von einer Abtheilung Soldaten
bewacht die jeden Abend um acht Uhr abgelöſt wurden bei
welcher Gelegenheit ein Offizier die Wache inſpieirte

Der Oberaufſeher hatte die Gewohnheit unmittelbar
vor dieſer Ablöſung einen Rundgang durch alle Gefängniſſe
zu machen mit dem er um 6 Uhr bei den Kerkern der
ſchwerſten Verbrecher begann und den er gegen halb acht
pwrve den Zellen der am wenigſten wichtigen Gefangenen
eendete

An dem in Rede ſtehenden Mittwoch ging der Pfarrer
Berthold ſeiner gegebenen Zuſage getreu um ſieben Uhr in
die Kapelle und wechſelte zufällig noch einige freundliche
Worte mit dem wachthabenden Unteroffizier der ſeine Ver
wunderung ausdrückte ihn noch ſo ſpät im Gefängnißgebäude

zu ſehen
Es iſt in der That eine Ausnahme daß ich um dieſe

Stunde komme und denke auch nur m kurze Zeit hier zu
bleiben antwortete der Pfarrer und ſchritt grüßend an
ihm vorüber

Er beſaß den Schlüſſel zur Kapelle und konnte ſich dahin
n ohne erſt Jemand z rufen auch begegnete ihm
dem Wege dabin kein Menſch mehr Die beiden Schließer

58

ſpielten in ihrer mit Tabaksqualm erfüllten Stube Karten
der Oberaufſeher war auf ſeinem allabendlichen Rundgange

Der Pfarrer kniete in der Kapelle angekommen am
Altare nieder auf dem eine Kerze brannte verrichtete ein
kurzes Gebet und ſetzte ſich dann um ſein Brevier zu leſen
wir müſſen indeß bekennen daß er nicht recht bei der Sache
war mit jeder verſtreichenden Minute fühlte er ſeine Unruhe
wachſen

Er brauchte indeß nicht allzu lange zu warten Die
von ihm nur angelehnte Thür öffnete ſich geräuſchlos und
er ſah in dem herrſchenden Halbdunkel zwei Männer ein
treten von denen er den einen als den Oberaufſeher zu er
kennen glaubte wenigſtens war es deſſen Haltung und deſſen
Anzug Aber der Andere durfte er ſeinen Augen trauen

war dies kein Gaukelſpiel ſeiner erregten Phantaſie
der Andere ſchien ihm ſein Beichtkind der gefangene Zahn
arzt zu ſein

Die Ueberraſchung entriß ihm einen Schrei
Still gebot Pique Aß ſchweigen Sie Jhr veben

hängt an Jhrer Zunge Außerdem habe ich aber auch Jhr
Verſprechen Herr Pfarrer

XIX
Aus gebrochen

Pfarrer Berthold gehorchte und ſchwieg was indeß doch
noch mehr auf Rechnung ſeiner Beſtürzung als ſeiner himm
liſchen Milde zu ſetzen war denn er erkannte jetzt auch den
zweiten eingetretenen Mann Es war nicht wie er auf den
erſten Blick geglaubt hatte der Gefängnißaufſeher ſondern
der Kerkernachbar ſeines Schützlings der ſogenannte Magiſter
Heimanowski

Die beiden Spießgeſellen ließen dem guten Pfarrer nicht
viel Zeit zum Fragen Staunen oder Rufen

Sie ſind verwundert Herr Pfarrer meinen Gefährten
den Magiſter Heimanowski mit mir hier zu ſehen begann
Fahlteig er iſt gleich mir ein Opfer der Strenge unſerer

Juſtiz gleich mir entſchloſſen ein anderes Leben zu beginnen
Wie Sie ſehen hat der Gefängnißaufſeher ſelbſt Mitleid
mit ihm gehabt und ihm ſeine Kleidung geliehen in welcher
er unangefochten aus dem Gefängnißgebäude heraus kommen
wird Zu dem gleichen Zwecke bedarf auch ich einer Ver
kleidung

Was rief der Pfarrer das hätte der Oberaufſeher
gethan

Sie haben ja den Beweis vor Augen Jch bin über
zeugt Sie werden die gleiche Großmuth für mich üben
Leihen Sie mir Jhre Soutane Jhren Kragen und Jhren
Hut Der Augenblick iſt jetzt gekommen die werkthätige
Frömmigkeit in Ausübung zu bringen

Jndem er dieſen Beweisgrund ausſprach wartete er nicht
ab daß ihm der Geiſtliche Folge leiſte ſondern machte ſich
ſelbſt mit ſchneller Hand daran halb mit Güte halb mit
Gewalt ſich in den Beſitz der genannten Kleidungsſtücke zu
ſetzen PiqueKönig bewachte die Thür und der gute Pfarrer
wurde jetzt doch etwas zweifelhaft ob er es mit reuigen
Sündern oder mit Verbrechern die nun zu neuen Uebel
thaten ausbrechen wollten zu thun habe

Jch werde Jhnen die Kleider wiederſchicken mein Vater
ſobald ich in meinem Kloſter angekommen ſein werde ſagte
der Böſewicht

wWas ſoll ich aber ſagen Was ſoll ich thun Wie ſoll
ich den Vorfall erklären ſtammelte der alte Mann

Sie brauchen gar nichts zu erklären entgegnete Pique
Aß Sie ſagen einfach Sie wären von zwei aus ihren
Kerkern ausgebrochenen Gefangenen überfallen und über
wältigt worden und der Schreck habe Sie ſo beſtürzt gemacht
daß Sie was ja auch die Wahrheit iſt nicht rufen oder
ſchreien gekonnt Um Jhrer Ausſage noch mehr Wahrſchein
lichkeit zu geben werden wir Sie hier einſchließen Auf
dieſe Weiſe wird kein Menſch den Verdacht Jhrer Mit
wirkung
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e ääſpricht ſondern auch die ſichere und bequemere Verwaltung der

Vermögen der Stiftungen Kirchen Mündel Fideikommiſſe ſie
ſehr ernſt empfiehlt Ueberdies iſt die Außerkursſetzung abhanden
gekommener Papiere bekanntlich außerordentlich umſtändlich und
koſtſpielig Gegen alle bisher möglichen Eventualitäten bietet die
neue Einrichtung dadurch beachtenswerthe Vortheile daß die ſehr
einfache Umſchreibnng in s Reichsſchuldbuch faſt koſtenlos erfolgt
Wahrſcheinlich werden unnmehr alsbald in noch ganz anderem Um
fange bedeutende Kapitalien welche bislang andere Veranlagung
geſucht haben ſich der Reichsſchuld mehr zuwenden und die Be
träge dauernd feſtlegen Die Einrichtung des Reichsſchuldenbuchs
iſt alſo nach den vorſtehenden Ausführungen wichtig für alle in
Reichsanleihen angelegte Vermögen groß und klein ſobald die
Feſtlegung eine dauernde ſein ſoll

Politiſche Ueberhinht
Dentſches Reich

Berlin 31 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing am heutigen Sonntag Vormittag nach dem Beſuche des
Gottesdienſtes in der Potsdamer Friedenskirche den Reichskanzler
von Caprivi und hatte mit demſelben eine lange Unterredung
Abends gegen halb zwölf Uhr hat ſich das Kaiſerpaar von der
Wildparkſtation ans mittels Sonderzuges nach Kiel begeben wo
ſelbſt bekanntlich die Rückkehr des Prinzen Heinrich von Preußen
und das Eintreffen der von England übergeführten Yacht Meteor
erwartet wird Ueber die Rückkehr der Majeſtäten nach Potsdam
iſt Näheres noch nicht bekannt doch dürfte dieſelbe vorausſichtlich
erſt am nächſten Mittwoch erfolgen

Der Delegirtentag der nationalliberalen
Partei der heute in Berlin eröffnet ward und zu welchem ſich
gegen 400 Vertreter aus allen Theilen Deutſchlands eingefunden
hatten hat nachſtehende Reſolution angeuommen Der Delegirten
tag erklärt angeſichts der vielfach auseinandergehenden Meinungen

I Daß es Aufgabe der Partei iſt in Fragen der Reichs
nud Laudespolitik unter Wahrung der altbewährten Treue
gegen Kaiſer und Reich ihre durchaus ſelbſtſtäudige von der
Rückſicht auf das Wohl des Ganzen geleitete nach jeder Seite
unabhängige Haltung zu bewahren insbeſondere die alten
liberalen Grundſätze zu pflegen

II Daß er auf ſozialpolitiſchem Gebiete einen Ruhe
punkt für gekommen erachtet der es geſtattet der praktiſchen
Ausführung der im letzten Jahrzehnt geſchaffenen Geſetzgebung
die volle Sorge zuzuwenden unter gleichzeitiger ſorgſamer Be
obachtung der laufenden und der etwa noch auftauchenden
ſozialen Bedürfniſſe

III Daß die Partei nach wie vor an dem Grundſatze feſt
hält daß wirthſchaftliche Fragen nicht zur Grund
lage politiſcher Parteien dienen ſollen und deshalb in
den Fragen der Handels und Zollpolitik und des
deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrages jedem
Einzelnen uach ſeinem pflichtmäßigen Ermeſſen die
Entſcheidung überlaſſen bleiben muß
Bei dem Feſteſſen im Kaiſerhof an welchem über 500

Perſonen theilnahmen brachte Hobrecht den Kaiſertoaſt aus auf
den brauſende Hochs antworteten Graf ließ das deutſche Reich

leben deſſen Banunerträgerin die nationalliberale Partei ſei
Bürklin feierte deu Führer der Partei den Staatsmann
Bennigſen Benuigſen daukte und ließ die Partei und den
jungen Nachwuchs leben Buhl verlas folgendes Telegramm
an den Fürſten Bismarck Die heute hier aus ganz
Deutſchland verſammelten Delegirten der nationalliberalen Partei
verſichern Euer Durchlaucht den Mitbegründer des deutſchen Reichs
ihrer unwandelbaren Dankbarkeit und Verehrung

Auf dem Parteitag der Freiſinnigen Süd und
Weſtdeutſchlands der heute in Frankfurt a M ſtattfand äußerte
der Abg Bamberger daß der Bann welcher auf Deutſchlands
einheitlicher Entwicklung lag durch Bismarcks Entlaſſung gebrochen
ſei Dieſe Entlaſſung wäre ein Glück für Deutſchland aber nicht
durch das Parlament herbeigeführt Deutſchland ermangele bis
jetzt eines parlamentariſchen Lebens das noch keimen muß Ein
Zuſammengehen mit dem linken Flügel der National
liberalen auf wahrhaft liberaler Baſis ſei möglich und
wünſchenswerth Das Centrum werde allmählig ausſterben
Die Gefahren der Sozialdemokratie und der Revolution werden
überſchätzt Die Sozialdemokratie werde eine parlamen
tariſche Partei werden und damit die ſoziale Frage auf fried
lichem Wege löſen helfen Der Siun für Kultur und Wiſſen ſei
unter der Sozialdemokratie mächtig geſtiegen Es laſſe ſich recht
gut mit ihr leben Der Reichstag werde nach und nach ein
germaniſches Bild redlich zuſammen arbeitender Parteien liefern

Nur die Gleichberechtigung aller Bürger ohne Klaſſen
gegenſatz könne zur Befreiung führen Der Parteitag
beſchloß in einer Sitzung der Vertrauensmänner eine Erklärung
worin die Regierung um die ſofortige Anfhebung der Ge
treidezölle erſucht wird

Halt halt rief der Pfarrer das will ich nicht dazu
gebe ich mich nicht her ſo verſtehe ich die werkthätige Frömmig
keit nicht Du magſt ſagen was Du willſt dies bleibt immer
eine Flucht aus dem Gefängniſſe man wird mich der Mit
ſchuld anklagen

Gott behüte Sie mein guter Vater Sie haben keine
Undankbaren verpflichtet ſagte Pique Aß ohne nur im
Entfernteſten auf die Einwendungen des Pfarrers zu achten
Leben Sie wohl Herr Pfarrer und zählen Sie auf unſere

Dankbarkeit Erhalten Sie Jhre Belohnung nicht in dieſer
Welt ſo doch ganz gewiß in jener

Er ſtieß den alten Mann der ſchwache Anſtrengungen
machte ihn zurückzuhalten bei Seite und verſchwand mit
ſeinem Gefährten durch die Thür in welcher der Pfarrer
unvorſichtiger Weiſe den Schlüſſel hatte ſtecken laſſen Sie
verſchloſſen die Kapelle und eilten weiter

Nicht ganz ſo leichtes Spiel wie mit dem Pfarrer hatte
Pique König mit dem Aufſeher gehabt der ſeine Kleidung
keineswegs freiwillig ſondern erſt nach hartem Kampfe und
verzweifelter Gegenwehr hergegeben hatte

Die beiden Spießgeſellen hatten das ganze Manöver bis
in ſeine kleinſten Einzelheiten verabredet gehabt und ſchritten
mit mathematiſcher Genauigkeit an deſſen Ausführung

An demſelben Tage an welchem Pique Aß mit dem
Durchfeilen ſeiner Feſſeln fertig war hatte Pique König
mit einer an Zauber grenzenden Geſchicklichkeit die ſeine
Hände und Füße zuſammenſchnürenden Stricke gelöſt als
ob die Knoten und Schlingen das Werk einer Kinderhand
wären und hatte ſich in der Stelkllug auf ſeinen Strohſack
gekauert in welcher der Anfſeher ihn anzutreffen gewohnt
war

Der Oberaufſeher rühmte ſich im ganzen preußiſchen
Staate nicht ſeines Gleichen in der Geſchicklichkeit einen
Gefangenen zu binden zu haben und ließ ſich nicht träumen
daß ſein ſo ergebener geduldiger Gefangener ſeinerſeits

Dem Herrenhauſe iſt der in dritter Leſung vom Ab
geordnetenhauſe angenommene Etat bereits zugegangen Die
Finanzkommiſſion deſſelben beginnt das Budget in nächſter Woche zu
berathen Sobald die Kommiſſion den Bericht fertiggeſtellt hat
was in der zweiten Jnniwoche erwartet wird tritt das Haus zu
ſammen um nacheinander den Etat die Landgemeindeordnung und
das Sperrgeſetz zu erledigen

Jn der geſtrigen Bundesraths Sitzung erklärte
auf eine Anfrage Miniſter von Bötticher daß die Erwägungen
ob die Nothlage eine Suspenſion der Getreidezölle erheiſche
noch nicht abgeſchloſſen ſeien die Angelegenheit ſei noch nicht
ſo weit daß an eine Einberufung des Reichstages jetzt ſchon zu
denken ſei Der Bundesrath nahm in derſelben Sitzung die vom
Reichstag beſchloſſene Abänderung des g 157 des Jnvaliditäts
geſetzes an

Die Anweſenheit des Majors von Wißmann
in Berlin iſt beſonders durch die Fürſorge veranlaßt welche er
ſeinem Dampfer auf dem Viktoria Nyanza widmet Ueber die
Hälfte der Koſten iſt gedeckt aber es ſind zur Durchführung des
Planes noch Beiträge erforderlich Man hofft daß die jetzt von
mehreren Seiten aufgenommenen Beſtrebungen für Herbeiſchaffung
der Mittel zur Bekämpfüng der Sklaverei dieſe zu Gunſten des
Dampfers beſtimmen werden der ja in erſter Linie gegen die
Sklavenjäger auftreten ſoll Das Unternehmen wird auch in Re
giernngskreiſen ſehr günſtig angeſehen Der Reichskanzler hat
Wißmann geſtattet in jeder Richtung dafür zu wirken

Als deutſches Centralkomitee fürdie ruſſiſchen
Juden hat ſich eine in Berlin unter dem Vorſitz des Juſtizraths
Makower abgehaltene Sitzung hervorragender Mitglieder der Ber
liner jüdiſchen Gemeinde konſtitnuirt und aus ſeiner Mitte einen
geſchäftsführenden Ausſchuß gewählt

Dem alt katholiſchen Biſchof Reinkens iſt ſeitens
der bayeriſchen Regierung das Tragen der Biſchofsinſig
nien verboten worden Er muß demzufolge die Firmung der Alt
katholiken in Bayern fortan ohne Mitra und Stab vornehmen

Leipzig 31 Mai Eine zahlreich beſuchte öffentliche deutſch
freiſinnige Verſammlung beſchloß uaghezu einſtimmig den
Reichskanzler und die ſächſiſche Regierung um ſofortige Auf
hebung der Getreidezölle zu erſuchen Etwa 15 anweſende
Autiſemiten ſtimmten dagegen

Lübeck 31 Mai Vorgeſtern fand durch das Haupt
zollamt auf Weiſung von Berlin eine Aufnahme der hieſigen
Getreideläger und des auf hier ſchwimmenden Getreides
ſtatt Abends traf ein Deputirter des Miniſteriums perſönlicher
Ueberzeugung halber hier ein

Elbing 31 Mai Der Kaſſirer des hieſigen ſozialdemorratechen Vereins iſt mit der ihm anvertrauten Kaſſe

ſpurlos verſchwunden Die Ehefrau desſelben iſt in den traurigſten
Verhältniſſen zurückgeblieben

Pirmaſens 31 Mai Die hier ausgebrochene Kriſis in
der Schuhwaareninduſtrie zieht weiter ihre Kreiſe Jn den
letzten Tagen ſind zwei neue Konkurſe eingetreten bei denen es ſich
um beträchtliche Summen handelt Die Zahl der Bankerotte be
trägt bis jetzt 34 darunter ſind 27 Schuhfabriken Die Reihe iſt
noch nicht geſchloſſen

OeſterreichUngarn
Wien 31 Mai Das Befinden des Erzherzogs Franz

Ferdinand hat eine kleine Verſchlimmerung erfahren Die Nacht
verbrachte der Kranke unrnhig und ſchlaflos das Fieber war
ſtärker und der Puls nicht ganz regelmäßig Heute Vormittag
trat jedoch eine leichte Beſſerung ein und der Kranke genoß eines
einſtündigen Schlummers

Der Juſtiz miniſter ordnete an daß die Gewerbe
Jnſpektoren ihre Thätigkeit auf den Arbeitsbetrieb in den
Strafanſtalten ausdehnen und insbeſondere ihre Aufmerkſamkeit
auf die in denſelben zum Schutze des Lebens und der Geſund
yeit der Sträflinge getroffenen Vorkehrungen richten ſollten

Preßburg 31 Mai Die Bewegung der ungariſchen
Franziskaner gegen die Einführung der ſtrengen Obſervanz
überträgt ſich auch auf den Orden der Barmherzigen Brüder
Aus dem hieſigen Kloſter der Barmherzigen traten heute ſämmtliche
Novizen aus

Prag 30 Mai Geſtern begann die Verhandlung gegen
den Kandidaten der Rechte Anton Czizek wegen Mißhand
lung und Verletzung des Berliners Arthur Müller in
der Landesausſtellung Die Klage konſtatirt daß der Streit ledig
lich dadurch entſtanden ſei daß Müller und Genoſſen deutſch
ſprachen Der Profeſſor der Augenheilkunde Schenkel deponirte
der Schlag gegen das Auge des Berliners ſei mit großer Gewalt
geführt Müller erklärte er habe aus Furcht daß die tſchechiſche
Uebermacht ihn weiter prügeln würde mit einem Revolver gedroht
jedoch einen ſolchen gar nicht gehabt

Der Strike im Karbitzer Bezirk iſt beigelegt Der
größte Theil der Strikenden ſämmtlicher Werke iſt wieder be
dingungslos angefahren

Meiſter im Auflöſen von Banden war und ſogar für Geld
Unterricht darin ertheilte Der liſtige Bandit verfehlte
denn auch nie ſich über die Schmerzen welche ihm ſeine
Feſſeln machten zu beklagen und zu bitten daß man ſie
ein wenig lockere

Dieſe Klagen ſchmeichelten die Eigenliebe des Aufſehers
und verleiteten die Schließer bei der Beſichtigung der Zelle
oberflächlich zu Werke zu gehen und nur einen flüchtigen
Blick hineinzuwerfen

Auch am Mittwoch Abend empfing der Gefangene den
S Aufſeher wieder mit einem wahren Jammer

geſchrei
Was giebt es denn ſchon wieder fragte der Aufſeher

Haben ſich Deine Manſchetten heute etwa von ſelbſt feſt
gezogen Wir wollen ſogleich ein Mal nachſehen

Jhre verdammten Stricke quälen mich genug ſtöhnte
der Gefangene das iſt es aber heute nicht allein Jch
bin krank und brauche einen Arzt mich verzehrt ein breu
nendes Fieber

Da ſteht ja ein kühlender Trank verſetzte der Auf
ſeher auf den Waſſerkrug dentend und den Puls will ich
Dir auch fühlen ich bin der beſte Doktor für Dich Mich
machſt Du mit allen Deinen Faxen nicht dumm Du alter
Sünder Dir bin ich noch gewachſen

Er ſetzte ſeine Laterne auf den Schemel und beugte ſich
zu dem Gefangenen nieder

Dieſen Augenblick hatte Lüdemann denn auch erwartet
Sobald der Aufſeher ſich bückte und die Arme aus

ſtreckte ſprang er in jeder Hand ein Ende ſeiner wollenen
Decke haltend wie eine Feder in die Höhe ſtürzte ſich auf
den ſich keines Angriffs verſehenden Mann warf ihn zu
Boden und wickelte ihn in die Decke ein

Er hatte es jedoch mit einem ebenbürtigen Gegner zu
thun Der Aufſeher beſaß ebenfalls bedeutende Körperkraft
und obgleich er beim erſten Anlauf das Gleichgewicht ver

n c

Jtalien
Rom 31 Mai Jn der Kammer erklärte geſtern der

Finanzminiſter auf eine Anfrage die Getreidepreiſe und
die unſicheren inländiſchen und ausländiſchen darauf bezüglichen
Nachrichten rechtfertigten derzeit keine Maßnahmen bezüglich der

teidezölle Jede Abänderung könnte ſchädliche Folgen
jaben

Mailand 30 Mai Die geſtrige vorbereitende Kon
ferenz für den nach Rom einberufenen internationalen
Friedenskongreß beſchloß die politiſchen Fragen auf dem Kon
ger im Geiſte der Eintracht zu behandeln und während der

usſtelluug in Chicago 1893 dort einen internationalen Kon
greß abzuhalten Ebenſo wurde der Antrag auf Bildung eines
internationalen Centralbureaus der Friedensvereine angenommen

Der Erzbiſchof von Turin Alimonda iſt in Genug
geſtorben

Frankreich
Paris 31 Mai Miniſter Conſtans ſchärfte den Prä

fekten beſondere Aufmerkſamkeit gegenüber der orleaniſtiſchen
Agitation und den neugebildeten royaliſtiſchen Komitees ein

Die Kammer hat mit 446 gegen 66 Stimmen den von der
Regierung bekämpften Antrag Milochau Zölle auf Häute und
e ch zu legen abgelehnt und genehmigte deren Zoll
reiheit

Das polizeiliche Verbot der Ausſtellung eines Bildes
im Salon des indépendants welches den Kaiſer Wilhelm I
zu Pferde darſtellt den Steigbügel von zwei ElſaßLothringen
perſonifizirenden Frauengeſtalten umklammert wird von verſchie
denen Blättern auf eine Vorſtellung der deutſchen Botſchaft
zurückgeführt Von gut unterrichteter Seite wird dieſe Darſtellung
der Blätter als durchaus unzutreffend bezeichnet

Anläßlich des Aufſtandes in Port au Prince Haiti
wird ein frauzöſiſches Kriegsſchiff dorthin geſandt zum Schutze der
dort lebenden Franzoſen

Roubaix 31 Die Arbeiter welche die Arbeit wieder auf
genommenhaben fordern Lohnerhöhung und den Achtſtunden
tag ſie beabſichtigen im Falle der Ablehnung ihrer Forderung
wieder zu ſtriken und 15000 Weber und Spnuler zum Feiern zu
zwingen

Großbritannien
Louvbon 31 Mai Anläßlich des Geburtstages der

Königin Victoria gab der Premierminiſter Lord Salisbury
ein Diner an welchem außer dem Prinzen von Wales das ge
ſammte diplomatiſche Korps theilnahm

Die letzte Volkszählung ergiebt für Jrland gegen
das Jahr 1881 eine Abnahme der Bevölkerung um nahezu eine
Million Seelen

Der Philantrop Oliphant begiebt ſich nach Perſien
und ſodann nach Paläſtinga um in dieſen Ländern Territorium
für die Anſiedelung der aus Rußland ausgetriebenen Juden
anzukaufen

Nußland
Petersburg 31 Mai Der Nowoje Wremja zufolge

ſollen die hebräiſchen Elementar und Kirchenſchulen
einer ſtrengeren Kontrolle unterſtellt werden Die Blätter theilen
mit daß dem Reichsrathe der Entwurf zur Gründung eines in
Petersburg zu errichtenden mediciniſchen Jnſtituts für Frauen zu
gegangen ſei

Moskau 31 Mai Das Kaiſerpaar die Großfürſtin
Xenia der Großfürſt und die Großfürſtin Sergius beſuchten geſtern
die franzöſiſche Ausſtellung und verweilten dortſelbſt 2

Stunden O rient
Bukareft 31 Mai Jn den hieſigen Regierungskreiſen

hat es ziemliches Aufſehen erregt daß weder der Zar noch deſſen
Vertretung am rumäniſchen Hofe es für nöthig befunden haben
anläßlich des Regierungsjubiläums des König Karol
ein Lebenszeichen von ſich zu geben

Amerika
Waſhington 31 Mai Der Präſident und das Cabinet

beriethen den Vorſchlag die bald fälligen Regierungsobli
gationen zu verlängern ſie beſchloſſen jedoch eine neunzig
tägige Kündigung von 52000000 Dollars ausſtändiger 4 proc
Obligationen ergehen zu laſſen

Buenos Ayres 31 Mai Jn der Sitzung des Senats
wurde eine Anfrage über die innere Politik der Regierung ein
gebracht Die Mehrheit des Hauſes ſprach ſich für Ablehnung der
Anfrage aus

Rio de Janeiro 31 Mai Der Präſident Fonſeca iſt
in Petropolis ſchwer erkrankt

c 1c cm
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loren hatte richtete er ſich doch wieder auf und machte
verzweifelte Anſtrengungen ſich von ſeinem Angreifer und
der ihn bedrückenden Umhüllung zu befreien und um Hülfe
zu rufen Der Magnetiſeur deſſen herkuliſche Kräfte durch
die kritiſche Lage in der er ſich befand vervierfacht wurden
und den die Kaltblütigkeit niemals verließ drückte ihn jedoch
ſofort wieder nieder ſetzte ihm beide Knie auf die Bruſt
und drückte ihm beide Hände auf Mund und Naſe ſo daß
die Decke ihn erſticken mußte

Der arme in einen Hinterhalt gefallene Aufſeher machte
noch immer krampfhafte Anſtrengungen ſich zu befreien
aber ſeine Bewegungen wurden immer ſchwächer und hörten
endlich ganz auf Louis Lüdemann kniete noch immer auf
der Bruſt ſeines Opfers erſt als er ſich überzeugt hatte
daß der Aufſeher wenn nicht völlig todt ſo doch für lange
Zeit ſeiner Sinne beraubt ſei ſprang er auf ſtieß ein
dumpfes Lachen aus und bemächtigte ſich ſeiner Kleider

Nachdem er vermittelſt derſelben eine vollſtändige Me
tamorphoſe mit ſich vorgenommen wickelte er den lebloſen
Körper wieder in die Decke und umſchnürte ihn mit den
Stricken die ihn bis dahin gefeſſelt hatten wobei er die
Knoten in wahrhaft diaboliſcher Weiſe ſchürzte und das Ge
ſicht beſonders reichlich bedachte Hierauf nahm er das
Schlüſſelbund des Kerkermeiſters ſowie deſſen noch brennende
Laterne und verließ die Zelle deren ſämmtliche Schlöſſer
und Riegel er e hinter ſich verſchloß

Sein nächſtes Geſchäft war die nebenan befindliche Zelle
ſeines Vetters aufzuſchließen der ihn aller Ketten und
Banden ledig ſchon ſtehenden Fußes erwartete

Da Pique Aß Dank der Fürbitte des Pfarrers einige
Male zum Gottesdienſt in die Kapelle geführt worden war
ſo kannte er den Weg dahin ganz genau Ohne Aufenthalt
gelangten ſie dahin und bemächtigten ſich wie wir geſehen
haben der Kleider des Geiſtlichen

Fortſetzung folgt
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Frühjahrs R Halle 1 Junirühjahrs Rennen des Halleſchen Bicyele Clubs Die
Rennbahn des Halleſchen C war in den geſtrigen Nachmittags
ſtunden das Ziel einer unabſehbaren Menſchenmenge die dort Zeuge
ein wollte von dem heißen Ringen einer größeren Anzahl hervor
agender Stahlroßreiter die zum Theil aus weiter Ferne hier eingeröoffen waren Es mögen wohl mehr als 6000 Menſchen dort zu

ammen gekommen ſein Das Rennen geſtaltete ſich zu einem der
r herteſten die bisher hier geboten wurden Der Verlauf war

olgender
1 An dem Corſo betheiligten ſich über 90 Fahrer darunter Mit

glieder verwandter Vereine aus Leipzig Weißenfells Deſſau u ſ w
Auch eine Dame befand ſich unter den Theilnehmenden

3 Erſtfahren für Hochräder Offen für Herrenfahrer welche
noch keinen Preis in irgend einem öffentlichen Rennen erhalten
haben Nur Tourenmaſchinen von mindeſtens 16 zuläſſig
Strecke 2000 m 5 Runden Einſatz 5 Mk 3 Preiſe im Werthe
von 40 25 und 15 Mk 5 Nennungen 4 Fahrer von denen einer
bei der erſten Runde ohne erheblichen Schaden zu nehmen ſtürzte
Erſter Walter Dewitz Merſeburg vom dortigen Radf Cl
Stahlroß in 4 Min 1 Sek zweiter Paul Vetter Leipzig

Reudnitz vom Leipziger Radf V Saxonia in 4 Min 28 Sek
dritter Arthur Hoffmann Halle vom Halleſchen in
4 Min 2 Sek

8 Hauptfahren für hohe Zweiräder Offen für Herren
fahrer Strecke 5000 m 121 Runden Einſatz 7 Mk 50 Pf
3 Preiſe im Werthe von 150 70 und 30 Mk Von 9 Rennungen
ſtarteten nur 7 meiſt hervorragende Kämpen auf dem Gebiete des
Rennſports unter ihnen der bekannte Meiſterfahrer Lehr Mit
hochgradiger Spannung erwartete man den Ausfall dieſes äußerſt
intereſſanten Rennens Nachdem die Führung eine beſtändig
wechſelnde geweſen ſetzte ſich Lehr bei der letzten Runde abermals
an die Spitze um mit einem prächtigen Endſpurt als erſter Sieger
das Ziel zu durchmeſſen während Paul Naumann hier dem der
zweite Preis ſchon ſo gut als ſicher war ſich noch kurz vor dem
Ziel von Edmund Schröder Dresden überflügeln ließ Erſter
Lehr in 9 Min 17 Sek zweiter Schröder in 9 Min 20 Sek
dritter Naumann in 9 Min 20 Sek

4 Sicherheits zweiradfahren mit Vorgabe Offen für
Herrenfahrer Strecke 8000 m 71 Runden Einſatz 5 Mk
8 Preiſe im Werthe von 75 50 und 830 Mk 7 Nennungen
s Fahrer Paul Naumann vom Mal abgefahren wetzte die
Scharte vom vorhergehenden Rennen wieder aus und kam mit
bedeutendem Vorſprung in 5 Min 82 Sek als Erſter am Ziel
an Zweiter Paul Nagel Dresden vom dortigen V Sturm
vogel ebenfalls vom Mal abgefahren in 5 Min 16 Sek
dritter Eugen Surtmann Halle vom Halleſchen B C bei
80 m Vorgabe in 5 Min 168 Sek

Nach der hierauf eingetretenen Pauſe wurde
6 eine originelle Scherzeinlage geboten Dieſelbe beſtand darin

daß 8 junge Leute je paarweiſe in ein buntes Koſtüm geſteckt
waren und als Siameſiſche Zwillinge einen eigenartigen Wett
lauf begannen Selbſtredend gab es dabei viel zu lachen nament
lich wenn die Paare die aufgeſtellten Hinderniſſe zu nehmen hatten
und wiederholte Purzelbäume ſchlugen Hier bekam wenigſtens
jeder der Theilnehmer einen der ansgeſtellten Preiſe welche in
werthvollen Photographie Albums Schreibzeugen langen Pfeifen
und Meerſchaumſpitzen beſtanden

6 Dreirad Hauptfahren Offen für Herrenfahrer Strecke
4000 Meter 10 Runden Einſatz 7 Mk 50 Pfg 3 Preiſe im
Werthe von 150 70 und 80 Mk und ein Führungspreis
6 Nennungen 4 fuhren Erſter Paul Nagel Dresden in 8 Min
13 Sek Zweiter Otto Stumpf Berlin v Radf Cl Zug
vogel in 8 Min 148 Sek Dritter r ſchimmerDresden vom V Wanderer in 8 Min 14 Sek Um den
Führungspreis entſcheidet zwiſchen Stumpf und Willy Tiſchbein
Halle vom Magdeburger Cl 1869 das Loos da Beide gleich
mäßig geführt hatten

7 Vorgaberennen für hohe Zweiräder Offen für Herren
fahrer Strecke 3000 m 7 Runden Einſatz 5 Mk 3 Preiſe
im Werthe von 60 40 und 20 Mk Dieſes Rennen geſtaltete
ſich zu einem in mehrfacher Beziehung hochintereſſanten Von
14 Nennungen erſchienen nur 10 Fahrer auf der Bahn Lehr der
Sieggewohnte erlitt hier eine kleine Niederlage und war dies das
erſte Mal auf der Halleſchen Rennbahn daß ihm ſolches paſſirte
Derſelbe hatte ſeine Gegner offenbar unterſchätzt und denſelben bis
zu 360 m vorgegeben Die Folge war daß es ihm nicht gelang
alle ſeine Vormänner zu überholen Bei der letzten Runde ſetzte
Lehr noch einmal ſeine ganze ſonſt nie verſagende Kraft ein doch
ſah er bald das Nutzloſe ein und hemmte eine halbe Runde vom
Ziel entfernt mißgeſtimmt ſein Rad Paul Naumann welcher
100 m Vorgabe hatte gelangte als Erſter zum Ziel in 5 Min
33 Sek ihm folgte hart auf dem Fuße Wilh Kuhrtzs Halle
in 5 Min 4 Sek und als Dritter Albert Stumpf Halle in
5 Min 4l Sek ſämmtliche Sieger vom Halleſchen C

8 Dreiradfahren mit Vorgabe Offen für Herrenfahrer
Strecke 2000 m 5 Runden Einſatz 5 Mk 3 Preiſe im Werthe
von 60 40 und 20 Mk Sämmtliche 6 Nennungen erſchienen auf
der Bahn doch gaben davon 8 während des Rennens auf Erſter
Otto Stumpf Berlin bei 40 m Vorgabe in 3 Min 30 z Sek
Zweiter Willy Tiſchbein Halle bei 100 mm Vorgabe in 3 Min
31 Sek Dritter Eugen Surtmann Halle in 3 Min
321 Sek Nagel Dresden welcher allein vom Mal abgefahren
gab mit Zſchimmer Dresden und Kuhrtzs Halle auf

Den Rennen welche ohne nennenswerthe Unfälle verliefen wohnten
nehrere Vertreter unſerer ſtädtiſchen Behörden u A Herr Oberbürger
neiſter Staude bei An das Rennen ſchloß ſich im Prinz Carl
die Preisvertheilung und ein Commers an dem eine größere Anzahl
zuswärtiger Sportsgenoſſen beiwohnte Der Halleſche Bicycle Club
ann wiederum mit hoher Befriedigung auf den Verlauf der gebotenen

Veranſtaltung zurückblicken
b Militäriſches Heute trifft Herr Generallieutenant

Blume Kommandeur der 8 Infanterie Diviſion hierſelbſt ein
ind wird im Hotel Stadt Hamburg Quartier nehmen Morgen
erfolgt die Jnſpektion des erſten übermorgen die des dritten Bataillons

C Spar und Vorſchußbank zu Halle a S Laut Beſchluß
der Generalverſammlung vom 11 März er iſt beſchloſſen worden
das Aktienkapital von 1 Million Mark auf 2 Millionen Mark zu
erhöhen Die Verwaltung legt jetzt z Million Mark den alten Ak
lionären zum Vorzugskurſe von 115 9 auf mit der Maßgabe daß
auf 2 alte à 1000 Mark eine neue ſällt Das Bezugsrecht iſt in der
Zeit vom 4 bis 18 Juni er auszuüben

C Halleſche BVierbrauerei Commanditgeſellſchaft auf
Aktien in Liquidation Am Sonnabend fand die konſtituirende
Verſammlung einer neuen Aktiengeſellſchaft ſtatt welche die obige
Brauerei von den Liquidatoren freihändig erwirbt Das Aktienkapital
wurde wieder auf 450000 M feſtgeſetzt und iſt theilweiſe ſogar über
eichnet Die alten Aktionäre werden mit 20 h 90,000 M be
riedigt während die ſonſt auf dem Etabliſſement ruhenden Hypotheken
n Höhe von 836000 M die neue Geſellſchaft mit übernimmt Jn
den Aufſichtsrath wurden die bisherigen Mitglieder deſſelben die Herren
Kaufmann Blume Mühlenbeſitzer Schüler Banquier Becker

Brauereibeſitzer Faldix Kaufmann Aßmann wieder und die Herren
Rittergutsbeſitzer StecherStedten und Maurermeiſter Grothe neu
gewählt Die Einzahlungen mit 25 o pro Aktie haben in dieſen
Tagen beim Halleſchen Bankverein und Herrn Julius Becker zu erfolgen

Der Unterſtützungsverein deutſcher Buchdrucker die
beiden Gauvereine OſterlandThüringen und An der Saale hielt
geſtern hierſelbſt in den KaiſerSälen eine Verſammlung ab in
welcher die Nothwendigkeit einer Arbeitszeit eingehend erörtert
wurde Es ſoll ein 9ſtündiger Arbeitstag maßgebend ſein und der
jeſt beſtehende Tarif gekündigt werden Hinſichtlich des Wiener Strikes

mDamenConfection u Kleiderſto

wurde aufgefordert Zuzug fern und die in Noth Gerathenen über
Waſſer zu halten Von vielen Gauverbänden und auch von Frauen
waren Telegramme eingelaufen Nachmittags fand ein großes Feſteſſen
in den Räumen der Reilsburg in Giebichenſtein ſtatt

b Schauturnen Der Turnverein Frieſen hielt geſtern Nach
mittag im Beiſein zahlreicher Turnfreunde in der Schulturnhalle in der
Halle ſein diesjähriges Sommeranturen Einem Aufmarſch und

gemeinſamen Freiübungen folgte ein Riegenturnen mit darauffolgendem
Kürturnen Die Leiſtungen waren recht zufriedenſtellend

Das Walhallatheater das den Wünſchen des Publikums
und den Bedürfniſſen unferer immer wer zur Großſtadt heran
wachſenden Stadt ſtets Rechnung trägt wird in dieſem Sommer nicht
wie im Vorjahre den Spezialitäten ſich verſchließen ſondern ſeinem
Programm das durch die reiche Fülle und den künſtleriſchen Werth
ſeiner Darbietungen bekanntlich unſer Spezialitätentheater unter die
allererſten Etabliſſements dieſer Art in ganz Deutſchland
verſetzt auch im Hochſommer treu bleiben Heute beginnt ein neuer
Spielplan der wieder die verſchiedenſten vor züglich en Spezialitäten
nummern enthält

Ein Mecklenburger Frühſtückszimmer in welchem neben
allerhand Delikateſſen marinirte geräucherte und auch friſch zubereitete
Fiſche jederzeit zu haben ſind iſt in der Neumarkt Fiſchhalle
Geiſtſtraße 364 eröffnet worden Jm Geſchäftslokal daſelbſt iſt ein
großes Baſſin mit fließendem Waſſer aufgeſtellt welches fortwährend
mit lebenden Fiſchen aller Art Aalen und Krebfen beſetzt iſt

d Nohheit aus Jähzorn Bei dem geſtern Nachmittag in
einem Vergnügungslokal der Merſeburgerſtraße abgehaltenen öffentlichen
Tanzvergnügen verſchmähte die unverehelichte Arbeiterin St Schmied
ſtraße wohnhaft die Liebesanträge eines dorſelbſt ebenfalls anweſenden
polniſchen Arbeiters welcher in ſeinem Jähzorn darüber einen
Ochſenziemer ergriff und dem Mädchen mehrere wuchtige Schläge

über das Geſicht verſetzte ſodaß es blutüberſtrömt nach der Wohnung
geſchafft werden mußte Der jähzornige Landsmann wurde verhaftet

Jns Maſchineugetriebe gerathen Der Schloſſer H
von hier wurde geſtern Vormittag von einem bedauerlichen Unfalle
inſofern betroffen als er beim Reinigen der Bohrmaſchine von dem
igrede erfaßt wurde und eine erhebliche Verletzung der linken Hand
erlitt

Aus Nah und Feru
Berlin 31 Mai Grauenvolles Unglück Die Lehrer

und Lehrerinnen der 108 Gemeindeſchule in der Hagelsberger
ſtraße hatten geſtern die Schülerinnen nach dem Grunewald geführt
und waren mit ihnen zur Raſt und zum Spiel am Halenſee ein
ekehrt Gegen 7 Uhr Abends als die Rückkehr nach Berlin erfolgenſollte ſtellte es ſich heraus das eins der Mädchen die Tochter des in der

Möckernſtraße wohnhaften Eiſenbahnbeamten B fehlte und es wurde
feſtgeſtellt daß daſſelbe ſchon ſeit geraumer Zeit nicht geſehen worden
ſei Lehrer Lehrerinnen und die größeren Schülerinnen ſchwärmten
nun nach allen Richtungen aus um die Vermißte zu ſuchen Einem
ſolchen Trupp welcher das Ufer des Sees abſuchte bot ſich plötzlich
ein ſchauervoller Anblick er ſah nicht weit vom Ufer aus dem See
ein paar Kinderbeinchen emporragen und neben dieſem zur
rechten Seite den Körper eines etwa vierzehnjährigen
Knaben Die Beinchen waren die des vermißten Mädchens das mit
dem Kopf im Moraſt des Seegrundes ſteckte Es wurde ſchleunigſt
ans Land geſchafft ebenſo der Körper des Knaben bei den beiden
Kindern war aber leider bereits der Tod eingetreten
Dem Vermuthen nach war das Mädchen beim Pflücken von Schilf
kopfüber in das Waſſer geſtürzt und der Knabe der die Verunglückte
zu retten verſuchte iſt bei dem Rettungswerk ebenfalls zu Grunde ge
gangen Die Perſönlichkeit des braven Burſchen iſt noch nicht feſt
geſtellt worden

Nordhauſen 31 Mai Barbaroſſahöhle geſchloſſen
Auf Anordnung des Oberbergamts zu Weimar iſt wegen Eigenthums
ſtreitigkeiten die ſchon ſeit Jahren zwiſchen dem Baron von Rürleben
u Rottleben und der Firma Becker und Schulze in Naumburg ſchweben
ie Barbaroſſahöhle bekanntlich eine der größten Deutſchlands nunmehr

geſchloſſen worden und damit den Tauſenden der Beſucher des Kyff
häuſergebirges eine ſeiner größten Sehens würdigkeiten verſchloſſen Wieman hört jedoch nur auf abſehbare Zeit da ein Spruch des Ober

landesgerichts Jena in der Sache entweder bereits gefallen ſein oder für
die allernächſte Zeit in Ausſicht ſtehen ſoll

Gotha 31 Mai Thierſchau Geſtern wurde hier die
unter dem Protektorate des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha ver
anſtaltete 13 Thierſchau des 5 Schaubezirks des landwirth
ſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen um
faſſend das Herzogthum Gotha und den Regierungsbezirk Erfurt wie die 12
Schafſchau der Provinz Sachſen in Verbindung mit einer Aus
ſtellung von landwirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthen ſowie Pro
dukten des Feld und Gartenbaues eröffnet

Prag 31 Mai Ein furchtbarer Brand brach vorgeſtern
im rückwärtigen Theil der Ju denſtadt aus welcher große Di
menſionen annahm Trotz der faſt übermenſchlichen Anſtrengungen
der Feuerwehr war es bis Mitternacht nicht gelungen Herr des Feuers
zu werden

Neutra 31 Mai Rückkehr eines Flüchtigen Der
ehemalige Direktor der Neuhäuſeler Spar und Creditanſtalt Leo
Neuhaus der vor mehreren Jahren durch die Unterſchlagung von
100,000 Fl das Falliment der Anſtalt herbeiführte und nach Amerika
flüchtete iſt unvermuthet zurückgekehrt und ſtellte ſich ſelbſt der
Behörde die ihn auch ſofort verhaftete Die Mitglieder der
Direktion die nach der Flucht des Defraudanten zur Verant
wortung gezogen worden waren darunter der königliche Rath v Levay
viele hervorragende Grundbeſitzer und Kaufleute wurden damals frei
geſprochen Neuhaus verlangt nun die Erneuerung des Pro
ceſſes gegen dieſe und will alle Direktionsräthe mit verantwortlich

machen

Luxemburg 31 Mai Kirchenbrand Die Pfaffenthaler Kirche iſt am Donnerstag faſt vollſtändig ein Raub der
Flammen geworden Die Feuerwehr mußte ſich darauf beſchränken
die werthvollſten Gegenſtände den Kirchenſchatz und die Wandgemälde
u rettent Grenoble 31 Mai Hauseinſturz Jn der Umgebung
der Stadt ſtürzte geſtern ein Haus zuſammen Sieben Perſonen
wurden in den Trümmern begraben Es gelang nur zwei davon die
Verwundungen erlitten hatten zu retten man befürchtet die übrigen
nicht mehr lebend befreien zu können

Charkow 31 Mai Grubenunglück Jn einer Kohlen
grube bei Jnſowa hat eine Exploſion ſchlagender Wetter
a Hrpnden wodurch ein Arbeiter getödtet und vier verwundet
wurden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 Mai Der Former Hermann Haaſe und Agues Töpfer

Morris Minneſoda und Löbnitz Der Kontoriſt Ernſt Hartmann
und Minna Riſſe Halle und Leipzig Lindengu Der Diener Auguſt
in und Auguſte Schwarz Merſeburg Der Eiſenbahn

tations Aſſiſtent Auguſt Lebau und Klara Förſter Bahnhofſtraße 4
und Leipzigerſtraße 45 Der Kutſcher Michgel Boſold und Marie
Moske Blankenburg und Deutſch Krone

Geboören

29 Mai Dem Klempner Robert Liſting eine T Margarethe
Natalie Auguſte Streiberſtraße 3 Dem Handarbeiter Ernſt Her
mann Schön ein S Friedrich Albert Hirtengaſſe 6 Dem Hilfs
bremſer Karl Wagner ein S Albert Otto Karl Karlſtraße 15
Dem Weißgerber Oskar Köhn ein S Oskar Rudolf Franz Wörm
litzerſtraße 41 Dem Brauer Guſtav Günther eine T Helene Ger
trud Gr Brauhausgaſſe 29 Dem Gelbgießer Albin Dietrich eineT Marie Luiſe Cäcilie Erneſtine Schmiedſtraße 4 Dem Poſt

hilfsboten Julius Amman ein S Karl Oskar Otto Streiberſtraße 10
Zwei unehel S

Geſtorben
29 Mai Der Polizei Sergeant a D Auguſt Kuhn 55

Weidenplan 14 Des Handarbeiter Karl Giesmann Wer Thereſe
geb Werner 64 Klinikf Des Gaſtwirth Gottfried Hieronymus
Ehefrau Emma geb Jänicke 43 Klinik

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

P London 1 Juni 7 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Seitens des internationalen
Schneidergeſellenvereins wurden zwei Maſſenmeetings abge
halten in denen der ſofortige Eintritt in einen Maſſen
ſtrike beſchloſſen wurde An demſelben werden ſich 10000 Männer
und Franen betheiligen Die Strikenden hauptſächlich Juden
beanſpruchen einen einheitlichen Arbeitstag die Beſeitigung aller

Mittelsperſonen in ihrem Gewerbe und die Einrichtung von ge
ſunden Werkſtätten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Wladiwoſtock 1 Juni 8 Uhr Min Vorm
Der Großfürſt Thronfolger wohnte geſtern der Eröff
nung des erſten Theiles der Uſſuriſtrecke der ſibiriſchen
Eiſenbahn bei und legte eine Gedenktafel darauf machte der
ſelbe eine Fahrt von 2 Werft auf der neuen Bahn

Vegeſack 31 Mai Der Schiffswerft von Lange
hierſelbſt wurde vom Hamburger Staat der Bau des äußerſten
Elbfeuerſchiffs übertragen Letzteres iſt aus Eiſen erbaut
und ſoll alle neueſten Verbeſſerungen erhalten

Rotterdam 31 Mai Die Königin ſowie die Königin
Regentin trafen geſtern Vormittag 11 Uhr in Begleitung einer
Flotille von 60 Dampfern hier ein Die Königin Wilhelmine
hielt eine Parade über die Truppen ab und legte alsdann einen
Gedächtnißſtein am Quai Wilhelmine Später machten die
Königin und die Königin Regentin eine Fahrt im offenen Wagen
beſuchten die Gemäldeausſtellung die öffentliche Erzieherinnenſchule
und den zoologiſchen Garten und ſetzten um 5 Uhr die Weiterreiſe
nach Schloß Loo fort

Paris 31 Mai Jn der geſtrigen Sitzung der Deputirten
kammer brachte der Deputirte Caſtelin eine Vorlage ein welche
die Aufhebung der Strafe des in Eiſen legen bei den
Matroſen fordert der Antragſteller forderte die Dringlichkeit
für ſeinen Antrag Der Marineminiſter bekämpfte die Dringlichkeit
indem er ausführte daß dieſe Strafe weniger hart als eine Ge
fängnißſtrafe ſei kein Matroſe würde das Gefängniß dieſer Strafe
vorziehen Die Dringlichkeit für den Antrag wird hierauf mit
381 gegen 102 Stimmen abgelehnt

Cannes 31 Mai Der Aufenthalt des Großherzogs
von Mecklenburg iſt beendet Er macht jetzt Waſſerfahrten
längs der Riviera Am 7 Juni wird er ſich in Genug zur Heim
kehr über Bremen einſchiffen

Mailand 31 Mai Syndikus und Magiſtrat die
wegen Differenzen bezüglich der Finanzgebahrung ihre Entlaſſung
genommen hatten ſind jetzt wiedergewählt worden

Madrid 31 Mai Seitens der republikaniſchen Ab
geordneten iſt ein Aufruf veröffentlicht worden worin ſie das Volk
auffordern die Monarchie zu ſtürzen Es ſei Zeit die bisher
verfochtenen theoretiſchen Grundſätze praktiſch durchzuführen Caſtelar
verweigerte die Unterzeichnung des Aufrufs

Lifſabon 31 Mai Die Cortes wurden geſtern er
öffnet Das neue Miniſterium entwickelte ſein früher ſchon
bekanntgegebenes Programm welches beifällig aufgenommen
wurde Eine Mehrheit iſt nunmehr für die Regierung ge
ſichert

Odeſſa 31 Mai Die Polizei in Aſtrachan achtet ſtreng
darauf daß nur ſolche Juden geduldet werden welche geſetzlich
als Ortsangehörige zum Aufenthalt in der Stadt berechtigt ſind

London 31 Mai Die Times dementirt das Gerücht
wonach der Generalprokurator Pobedonoszew ſich geweigert
haben ſollte den Abgeſandten des Baron Hirſch zu empfangen
Der Abgeſandte ſei mehrfach aufs freundlichſte von dem ruſſiſchen
Staatsmanne empfangen worden Daily Chronicle erfährt
daß die britiſche Behörde in Manica angewieſen ſei jeden Zu
ſammenſtoß mit den Portugieſen zu vermeiden

Tokio 31 Mai Der Vicomte Admiral Enomato iſt an
Stelle des Vicomte Aoki welcher ſeinen Abſchied nachgeſucht hatte
zum Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ernannt
worden

Tageskalender
n Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dienstag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Votaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Reſidenz Domgaſſe 56
Archäologiſches Muſenm proviſ gr Ulrichſtr 38 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Stüdt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt

W und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Diakonifſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche
Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1

Berliner Börſe vom I Juni 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 177, Elbethal Bahn 99,60
Berliner Handelsges 139,50 Dux Bodenbach 239,10
Dresdener Bank 139,60 Buschtiehrader 219 90
Darmstädter Bank 134 60 Gelizier 9425Oesterr Credit 162,20 Gotthardbahn 1561
Bochumer Guss 127,80 Ital Mittelmeerb 100,50
I aurahütte 123,80 Warschau Wien 250 90
Dortmunder Union 66,10 590 Italiener 60
Harpener 180,75 490 Ungarn 90 60Dannenbaum 125,25 400 Egypter 9725
Cousolidation 178 1880 Russen 9740Hibernia 167,80 Russ Noten 243,50Gelsenkirchen 156,80 Nordd Lloyd 1186,70Franzosen 118,380 Tendenz flau
Lombarden 45,50

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 2 Juni

Vei Oſtwind und wechſelnder Bewölkung etwas kühleres
Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

J Verfanſen n mſſe vorgerückten Saiſon r ne Gr Ulri chſtr
wegen unteGerſtelungegreis Renjamim 23
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GBaurverkauf Jin r Feſte Preiſe
Fernſprecher 588 Halle a Veuban am Markt Ecke Kleinſchmieden Fernſprecher 538

Masehinengarn Auf meine Firma bitte genau zu achten RüschemKnaisergarn2 on Stpüimm e Das Dutzend Waſchrüſchen von 14 Pfg an Jabots vonfür unſere r irre 53 W gen Geſchäfte P 40 Pfg an in hervorragend großer Auswahl

e beſte ualitat 4 OGaranti volles M d ltb kei jed lle J i à 0e e Tapisserie1559 e Obergarn e 44 Strümpfe farbig geringelt und diamantſchwarz mit der Firma Schuhe uur zum Ausfüllen von 30 Pfg an

m n de u ünterhara Ronie Hormederf echt im Tragen e tixi eid er u
nen e auf Holzrollen t v anHalelgarn weiß um Baunwolene Damenſtrümpfe alle gapen Paar 14 Pfg in ſehr n Stück von 1,25 an D

2 Kna g 7e ewülenrt großes am Krgu 8 3 Mandschuhe für Kinder Tricottaillen Blouſen in Barchent Satin Gloriaſeide
Beſte appeſeide alle Nummern und Farben Docke 4 vlg Paar von 10 Pfa an und Siegroße 30 Fig tt ren n P ſemrh Tr von 75 Pfg anNühſeid e eine 8Vvſg C retonblouſen bedentend beſſer als Cattun von g angroße 30 Pfg I R W an R Satinhlouſen Stück von 1,50 an
e Doppelrollen alle e in F von an W t Deſſins von 8,75 anr von g z T indertaſchentücher von g anBaumw Band d Stück Diplomatenſhlipſe von 20 Pfg anen 5 Pfg 10 Mr g ſowie alle Neuheiten in ſehr ſchönen Farlenſeltangen Weißleinene Taſchentücher roße Stück v ISPfg an

m e iletjacken Stück von 35 Pfg anl Heftbaumwoll 7 ga u Wäsehe Fahne St on W enCentimetermaafße Stück 4 Pfg u Vigogne Jacken Stück von 60 Pfg anTaillenſtäbe Std 7 vig Etrenkengen lIeinene Stück 28 Dfg ſowie ſämmtliche Qualitäten in allen Syſtemen
Wollene Schnur 10 MeterStück 13 Pfg anſchetten Paar 20 Pfg 25 Efa bis 80 Pfs su u Sementtagen Sein en v en SpiützemI mit Lö el 14 vſg 7 7 Stick e e eereien Trimmings Schürzenbeſätze Häkelbördchenn 8 rot z 8 Cachemire P Iaids gabe Auſhen W rn wen in großer Answahl

oſenknöp tzd inderkräuschen StHubtnöpfe S 13 2 15 Vfg von 1,7 0 an in ganz prachtvollen Farbenſtellungen Matroſenkragen Stück 10n n e Veitdelen weiß tig von 125 anGelbe Fingerhüte Hutnadeln u äwt auf Verlangen gratis C 07 S et S Henen ge genſchirme Stück von 1 00 en e

Knöpfe 2 rn tadelloſer Sitz und beitet von 30 Pfg an bisehe Wollgarne,Gianentenhabene Dtzd von 25 Pfg an melirt Pfd Pfg Sp
e g ZollpfdTosamemnten Schürzen ſeſe S 75 Ig volpfo 8/65

vwie ſä zur gute waſchechte Deſſins Garclii d Vitrages Meter von 15Goldbesätze u Goldtressen ſowie ſämmtliche ü 25 Pfg an ſowi arcdinen unBesatz und Futterstofe S emeuſchürzen von 25 Pfs Tielgt et werhhäszen m ſehegreber Pfg an in ſehr großer Auswahl

S Damen Schneiderinnen und Herren Schneidern hohen Rabatt
naben jetzt nach der Saiſon Um gänzlichfür Damen Herren Mädchen undStr ofiſtüte damit zu räumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Um Jrrungen zu vermeiden wird hierdurch ergebenſt witgetheilt daß die

Bäder im Fürſtenthal
nicht geſchloſſen ſondern nach wie vor geöffnet ſind und eine durchgehende Nenovation erfahren haben Wir empfehlen

dieſe prachtvoll gelegene allbekannte und namentlich durch ihre eigne ſtarke Soole altberühmte Badeanſtalt zu recht reger
Benutzung angelegentlichſt mit dem Bemerken daß auch in dieſer Saiſon die bisher den Herren Studirenden Beamten u
Krankenkaſſen Vereinen pp gewährten Vergünſtigungen beibehalten werden

er Die Verwaltung des Had FürſtenthalEinzel Preiſe der Bäder Jm Abonnement
finden

Mit heutigem Tage eröffnen wir neben unſerm Fiſch waaren und
Delikateſſen Geſchäft Geiſtſtraße 36 3 ein

Mecklenburger Frühstückszimmoer
Reichhaltigſte Auswahl in ff Delikateſſen und Fiſchwaaren

belegte Brödchen von 15 Pfg an

Gute Weine un Wiere 1 iriſchrömiſch Bad Mk 1,501 Sandbad 260 eZu freundlichem Beſuch laden ergebenſt ein h 7 120 bedeutende Ermäßigungen

Musculus Co e c att
Neues weltſtädtiſeches Unternehmen

V V
Geehrten Herren Gaſtwirthen und Reſtaurateuren zur gefälligen Kenntniß daß mit n Tage

in mein r Büreau in Firma F A Petserling Herr Otto Morgenstern mit eintritt
Halle aſS den 1 Juni 1891 Mit Hochachtung S Rothe

Für Hausfrauen
empfehle ich die in meinem Ausverkauf noch vorhandenen

weißen und bunten GBHettbezüge fertigen
Betttücher Herrnhuter Leinen und Halb
leinen ertrafeinen Hemdentuche Gardinen
Tiſch und Bettdecken Teppiche

zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen

Robert Cohn
Gr Steinſtraße 73

Auf Obiges bezugnehmend erlauben p Unterzeichnete einem geehrten Publikum Herren Gaſtwirthen und
Reſtaurateuren ganz ergebenſt mitzutheilen daß ſie am heutigen Tage im Hauſe des Herrn Hotelbeſitzer Nesse
Stadt Berlin Leipzigerſtraße 47 part unter der Firma

F A Potzerlings Nachfolger
eine Vermittelungsanſtalt für ſämmtliches Perſonal jeder Branche nach Berliner
Muſter eröffnet haben Durch Errichtung dieſes Jnſtituts glaubte dasſelbe mit Recht ein längſt gefühltes Bedürfniß
zu erfüllen da die von demſelben getroffenen Einrichtungen nicht allein den Herrſchaften die Wahl eines Dienſtboten
ungemein erleichtern ſondern auch durch neue verbeſſerte Geſchäftsführung der Humanität und beſonders der Rück
ſichtnahme auf die oft ſehr beſchränkten Mittel der Dienſtſuchenden zum Rechte verholfen wird In den Geſchäfts
räumen haben nämlich die Arbeitgeber in den dafür anzuſetzenden Stunden Gelegenheit die Stelle Suchenden
des Vormittags die männlichen des Nachmittags die weiblichen mit ihren Zeugniſſen verſehen perſönlich vorzu
finden um gleich durch eigenen Augenſchein eine paſſende Wahl treffen zu können während an Gebühren für ein
perfekt gewordenes Engagement nur M 1,50 vom Dienſtſuchenden nämlich M 0,75 Einſchreibegeld und M 0,75
nach Erhalt einer Stelle und M 0,50 von der Herrſchaft zu zahlen ſind Dieſes nach dem Vorbilde anderer Haupt
plätze namentlich Berlins veranlagte Etabliſſement wird ſich hoffentlich ſehr bald der vollen Beliebtheit bei unſeren
Hausfrauen und ſonſtigen Arbeitgebern zu erfreuen haben die dasſelbe alle zur Benutzung höflichſt einladet und
empfiehlt es ſich namentlich auch den Dienſt Suchenden beiderlei Geſchlechts welche ſich mit vollem Vertrauen an
melden wollen Gilt der gelöſte Einſchreibeſchein doch bis zur Erlangung einer Stelle auf noch ſo lange Zeit
Andererſeits ſoll es nicht fehlen daß das Inſtitut die ihm zugewandte Gunſt auch für ferner durch Befolgung ſtreng
reeller Grundſätze ſich zu erhalten beſtrebt ſein wird

HochachtungsvollHalle a/S den 1 Juni 1891
Erſtes und älteſtes Nachweiſungs Hürran

in Firma F A Petzerlings Nachfolger
Rothe Morgenstern

Kur Hadeanſtalt von Robert Schlurick
Halle a Annenſtraße 1

Sprechſtunden täglich 10 Vorm 4 Nachm Be
rathung in all Krankheitsfällen Naturgemäße Behandlung
Nachweislich günſtigſte Heilerfolge Zu längerem Aufenthaltwird volle Penſion gewährt Schön ruhige Lage tm Süden

der Stadt Angenehmer Garten Preiſe mäßig

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München empfiehlt
garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen

Niederlage J Mühlhölzl Henriettenſtr 11

Henkel s schäumende BleichSoda
Billig VUn übertroffen am Wasch und Bleieh Kraft VUnschädliech

11
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